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Nachrichten der Katholischen 
Gehörlosengemeinde im Bistum Trier

Ausgabe 40:
Dezember bis Mitte 

Februar

Zu Beginn…
Im Dezember 2007

Liebe Freunde unserer 
Gemeinde!
Mit dieser großen Aus-
gabe von KONTAKTE 40 
grüßen wir Sie sehr 
herzlich!
Ein bewegtes Jahr geht 
zu Ende: es gab viel 
Wechsel – Menschen sind 
weggegangen, andere 
sind gekommen, andere 
haben ihre Mitarbeit 
verändert.
Diese Veränderungen 

haben viel Kraft gekostet – und es dauert eine 
Zeit, bis alle ihren Platz gefunden haben. Im 
Lauf des neuen Jahres ist wieder mehr Zeit für 
Phantasie, Traum und neue Ideen.
Ein „Bildwort“ gefällt mir gut: vor 4 Jahren war 
unsere Pfarrei ein kleines Floß auf einem kleinen 
Fluss, jetzt sind wir ein großer Dampfer auf dem 
weiten Meer – und jetzt mussten wir „auf hoher 
See“ die Mannschaft auswechseln!

Es gibt ein schönes Adventslied, in altem 
Deutsch, das heißt:
Es kommt ein Schiff geladen
Bis an sein höchsten Bord,
trägt Gottes Sohn voll Gnaden,
des Vaters ewigs Wort.
Wir könnten es übersetzen:
Es kommt ein Schiff,
voll beladen, 
in diesem Schiff ist Gottes Sohn –
Jesus ist das Wort, 
das Gott zu den Menschen spricht!

Das Schiff ist nicht das Wichtigstes, sondern die 
Ladung! Auch unser „Gemeindeschiff“ hat eine 
wichtige Ladung: Gottes Sohn, das Wort Gottes 
an die Gehörlosenwelt in unserem Raum.

Und bei allen „Reparaturen“ am Schiff, beim 
Begrüßen und Verabschieden der neuen Mann-
schaftsmitglieder bleibt „die Ladung“ wichtig: 
Jesus Christus, Gottes Sohn, das Wort Gottes an 
die Gehörlosenwelt in unserem Raum!
Auf ihn wollen wir uns im neuen Jahr 2008 
 wieder mehr konzentrieren.

Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden und 
Gästen unserer Gemeinde ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und einen 
glücklichen Anfang des 
Neün Jahres 2008!
Unserm Gemeindeschiff 
wünschen wir
Gute Fahrt – 
mit dem Volldampf des 
Heiligen Geistes!

Eine gesegnete Adventzeit, ein frohes Weihnachts-
fest und ein glückliches Neues Jahr wünschen 
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Termine für Gottesdienste und Veranstaltungen

Koblenz/Neuwied 
7. Dezember 17.00 Uhr Familientreff mit Nikolausfeier, Pfarrsaal Hl. Kreuz, Neuwied
10. Dezember 14.00 Uhr Seniorentreffen mit Adventfeier, Pfarrsaal Liebfrauen, Koblenz
14. Dezember 15.00 Uhr Ök. Gottesdienst, Kapelle Ochtendung, anschl. Begegnung
16. Dezember 14.00 Uhr Hl. Messe mit Taufe, Pfarrkirche St. Josef, Koblenz
 15.00 Uhr Versammlung mit Adventfeier KGV „St. Josef“, Pfarrsaal St. Josef Koblenz
18. Dezember 8.30 Uhr Schulgottesdienst, Pfarrkirche Hl. Kreuz, Neuwied
30. Dezember 14.00 Uhr Weihnachtsmesse mit Kindersegnung, Pfarrkirche Hl. Kreuz, Neuwied, 
 anschl. Begegnung
13. Januar 14.00 Uhr Wortgottesdienstfeier, Pfarrkirche Hl. Kreuz, Neuwied, 
 anschl. Versammlung KGV
14. Januar 14.00 Uhr Seniorentreffen, Pfarrsaal Liebfrauen, Koblenz
20. Januar 14.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche St. Josef, Koblenz
 15.00 Uhr Versammlung KGV „St. Josef“, Pfarrsaal St. Josef, Koblenz
25. Januar 15.00 Uhr Hl. Messe, Kapelle Ochtendung, anschl. Begegnung in der Caféteria
11. Februar 14.00 Uhr Seniorentreffen Pfarrsaal Liebfrauen, Koblenz
12. Februar 8.30 Uhr Schulgottesdienst Kirche hl. Kreuz, Neuwied
17. Februar 14.00 Uhr Hl. Messe, Pfarrkirche St. Josef, Koblenz
 15.00 Uhr Versammlung KGV „St. Josef“, Pfarrsaal St. Josef Koblenz

Saarland 
7. Dezember 15.00 Uhr Hl. Messe, Kapelle Langwiedstift SB, anschl. Begegnung
8. Dezember Nikolausfeier, Clubheim Jägersfreude SB
9. Dezember 14.00 Uhr Hl. Messe im Graf-Gustav-Adolf Haus, Saarbrücken
 Adventfeier KGV „Bleib Treu“ im Graf-Gustav-Adolf Haus, SB ab Mittagessen
13. Dezember 14.00 Uhr Seniorentreffen mit Adventfeier, Clubheim Jägersfreude, SB
18. Dezember 8.30 Uhr Schulgottesdienst, Kirche St. Michael, Lebach
13. Januar 14.00 Uhr Hl. Messe, Pfarrkirche Christkönig, Saarlouis
 15.00 Uhr Versammlung, Pfarrsaal Christkönig, Saarlouis
17. Januar 14.00 Uhr Seniorentreffen, Clubheim Jägersfreude Saarbrücken
10. Februar 14.00 Uhr Hl. Messe Pfarrkirche St. Jakob, Saarbrücken
 15.00 Uhr Versammlung KGV „Bleib Treu“ im Pfarrsaal St. Jakob, Saarbrücken

Trier
8. Dezember 17.00 Uhr integrativer Gottesdienst, Kirche Herz-Jesu Trier, 
 anschl. Nikolausfeier im Pfarrhaus
14. Dezember 14.00 Uhr Seniorentreffen mit Adventfeier, Pfarrsaal Herz-Jesu Trier
19. Dezember 14.30 Uhr Hl. Messe, Kapelle Helenenhaus, Trier, anschl. Begegnung
20. Dezember 8.30 Uhr Schulgottesdienst, Pfarrkirche St. Augustinus, Trier
26. Dezember 17.00 Uhr Integrativer Gottesdienst, Kirche Herz-Jesu, Trier
5. Januar 16.00 Uhr Hl. Messe zum Hochfest „Erscheinung des Herrn“, Pfarrhaus Trier 
 anschließend Neujahrsempfang
11. Januar 14.00 Uhr Seniorentreffen, Pfarrsaal Herz-Jesu Trier
23. Januar 14.30 Uhr Hl. Messe Kapelle Helenenhaus, Trier, anschl. Begegnung
27. Januar 14.00 Uhr Hl. Messe zum Franz-von-Sales-Fest, Basilika St. Matthias, Trier
 15.00 Uhr Festversammlung KGV Franz-von-Sales, Pfarrsaal St. Matthias
8. Februar 14.00 Uhr Seniorentreffen Pfarrsaal Herz-Jesu, Trier

Weitere Termine der Gemeinde
1. Dezember 11.00 Uhr Konstituierende Sitzung des neuen Pfarrgemeinderates, Pfarrhaus Trier
9. Januar 18.00 Uhr AK Familienseelsorge, Pfarrhaus Trier
11. Januar 18.30 Uhr Vortrag „Pubertät“ AK Politik und Soziales, Pfarrhaus Trier
11. – 13. Januar Jugendwochenende in Würzburg
19. Januar 12.00 – 17.00 Uhr Glaubensschule Teil 7, Pfarrhaus Trier

Sakramente

Es wird getauft
Felix Monzel, Sohn von Petra Monzel und 
Christopher Monzel am 16. Dezember 2007 in 
Koblenz, St. Josef

Es wurde getauft
Lars Schneider, Sohn von Tanja Schneider und 
Frank Breier am 11. November in Saarlouis, 
Christkönig

Nina Hüsch, Tochter von Nisveta und Roger 
Hüsch am 25. November 2007 in Trier, Herz-Jesu

Es haben geheiratet
Isabelle Schmitt und Dominik Ridder aus Saar-
brücken am 13. Oktober 2007 in Saarbrücken, 
St. Johann

Es ist gestorben
Johanna Werner aus Ochtendung 
am 29. Oktober im Alter von 87 Jahren

Statistik �007
Taufen : 4
Eheschließungen : 1
Kommunionen: 0
Firmungen: 0
Sterbefälle: 3

Kollekten (Stand �0.��.�007)
Trier: EUR 231,82
Saarland: EUR 140,47
Koblenz: EUR 381,76
Missio: EUR 201,17

Gottesdienste zu Advent und Weihnachten 

14. Dezember:
15.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 
 Advent, Altenheim St. Martin, Ochtendung
anschließend Beisammensein

16. Dezember
14.00 Uhr Wort-Gottes-Feier zum 3. Advent
Herz-Jesu-Kirche, Trier
anschließend Versammlung

16. Dezember:
14.00 Uhr Hl. Messe zum 3. Advent
mit Tauffeier, St. Josef, Koblenz
anschließend Versammlung

19. Dezember:
14.30 Uhr Hl. Messe zum Advent
Kapelle Helenenhaus, Trier
anschließend Beisammensein

26. Dezember:
17.00 Uhr Festmesse zu Weihnachten
Herz Jesu Kirche Trier
anschließend Weihnachtsempfang
im Pfarrhaus

30. Dezember:
14.00 Uhr Weihnachtsmesse mit Kindersegnung
Hl. Kreuz-Kirche, Neuwied
anschließend Begegnung

5. Januar 2008:
16.00 Uhr Festmesse zur Erscheinung des Herrn 
(Dreikönig), Trier, Pfarrhaus
anschließend Neujahrsempfang

Aus der Gemeinde

Pfarrgemeinderatswahl am ��. November
Unsere Gemeinde hat gewählt: 546 Personen 
waren wahlberechtigt, 208 haben mitgemacht: 
37,91 % Ein sehr gutes Ergebnis.
Hier das Ergebnis: Norbert Herres 107, Stefanie 
Reichert 106, Helga Kleefuß 97, Wojtek Czernia 
96, Frank Görgen 94, Beate Reichertz 84, Aman-
da Christmann 60 Stimmen.
Nicht gewählt wurden: Christiane Wierschem 57, 
Paul Kolz 40 Stimmen. Die beiden rücken nach, 
wenn ein Mitglied ausfällt. Frank Görgen hat aus 
beruflichen und privaten Gründen auf sein Amt 
verzichtet. So rückt Christiane Wierschem nach. 
Einige Gemeindemitglieder waren zur Auszäh-
lung der Stimmen gekommen. Sie konnten beim 
Zählen mithelfen.
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Allen, die mitgemacht haben, herzlichen Dank! 
Danke auch ins Pfarrbüro an Janin Kanitz, weil 
diese Wahl sehr viel Arbeit ist, und an unseren 
Wahlbeauftragten Norbert Herres!
Die Gründungssitzung des PGR ist am 1. Dezember 
von 11 bis 16 Uhr.

Neuer Pfarrgemeinderat gegründet – neuer 
Vorstand gewählt
Schon am 1. Dezember hat sich der neue Pfarr-
gemeinderat gegründet.
Pfarrer Ralf Schmitz begrüßte alle Mitglieder 
und einige Gäste. Er sagte, dass die Gehörlosen-
gemeinde wie ein kleines „Floß“ im Jahr 2000 
angefangen hat. Jetzt ist schon wie ein großes 
Containerschiff. Und am Ende des Jahres 2007 
gibt es eine neue Mannschaft. Der Wechsel ist 
nicht einfach, aber es heißt in einem Adventslied: 
Es kommt ein Schiff geladen, die Ladung ist Jesus 
Christus selbst, das Segel ist die Liebe, der Mast 
ist der Heilige Geist. So können wir in die nächs-
ten vier Jahre fahren!
In den Vorstand wurden gewählt: Maria Fiebus 
(Vorsitzende), Helga Kleefuß (stellv. Vorsitzende) 
und Beate Reichertz (Schriftführerin). 
Der neue Pfarrgemeinderat wird Ende Februar 
zusammen ein Wochenende machen und die 
Arbeit für die nächsten 4 Jahre beraten.
Zum Abschluss des Tages wurde die erste Kerze 
auf dem Adventskranz angezündet. Ein Zeichen 
der Hoffnung und des neuen Anfangs!

Wechsel im Pfarrbüro
Nach fast 7 Jahren wechselt Janin Kanitz ihre 
Stelle. Sie hat bisher für Menschen mit geistiger 
Behinderung und für die Gehörlosengemeinde 
gearbeitet. Jetzt hat sie eine Zusatzausbildung 
gemacht und hat eine Aufgabe in der Buchhal-
tung der Katholischen Jugend übernommen. Seit 
1. September ist sie schon auf der neuen Stelle; 
trotzdem kommt sie bis zum Jahresende zu uns 
und zeigt ihrer Nachfolgerin Anne Freitag die 
Arbeit im Pfarrbüro. So haben wir einen guten 
Übergang. 
Wir danken Janin sehr herzlich für ihre freund-
liche, fleißige und zuverlässige Mitarbeit: im 
Pfarrbüro, im Pfarrhaus, auf Jugendfreizeiten, 
bei Festen und Veranstaltungen. Vieles in unserer 
Gemeinde trägt ihre Handschrift! Sie hat sich 
einen Platz in vielen Herzen erobert. Über ihren 
Dienst hinaus werden wir mit ihr freundschaftlich 
verbunden bleiben.
Wir verabschieden uns von ihr und begrüßen 
Anne Freitag in unserem Weihnachtsgottesdienst 
in Trier: 
26. Dezember, 17.00 Uhr, Herz Jesu Kirche, 
 anschließend kleiner Empfang im Pfarrhaus.

Janin Kanitz verabschiedet sich:

Liebe Freundinnen und Freunde!
Die Entscheidung, die Gehörlosengemeinde nach 
7 Jahren zu verlassen, ist mir nicht leicht gefallen.  
Am 15. Januar 2001 habe ich die Arbeit in der 
Gehörlosengemeinde aufgenommen. Ich blicke 
gern auf die Zeit zurück, in der ich viel kennen 
gelernt habe, neue Leute, eine neue Sprache und 

So möchten wir uns für die 
Mitarbeit bedanken, den 
neuen Pfarrgemeinderat 
vorstellen und Gott um 
seinen Segen bitten für das 
neue Jahr
�6.00 Uhr Hl. Messe zum 
Fest der Erscheinung des 
Herrn (Drei-König)
�7.00 Uhr Begrüßung
und Dankeschön-Büffet
Wir verschicken eine 
 Einladung an alle Helfer!

9. Januar �008 �8.00 Uhr
AK Familienseelsorge, Pfarrhaus Trier

��. Januar �8.�0 Uhr
Vortrag AK Politik und Soziales 
(ausnahmsweise freitags!) voraussichtliches 
Thema: „Pubertät“. Referentin angefragt. 
Weitere Infos bei AK-Leiter Norbert Herres oder 
im Pfarrbüro.

Jugendwochenende in Würzburg
Vom 11. – 13. Januar 2008 findet in Würzburg 
ein Jugendwochenende statt. Wir lernen die 
Stadt Würzburg und gehörlose Jugendliche 
aus anderen Bistümern kennen. Geplant sind 
Stadtbesichtigung und Bummel und viel Zeit für 
lockere Unterhaltung und Kennenlernen. Wir 
wohnen in einem Jugendhaus und kochen selbst. 
Wer mitmachen will, muss bis 18. Dezember 2007 
anmelden bei info@kgg-trier.de 
oder 0651/7105-320 (Fax).

Glaubensschule Teil 7 am �9. Januar:
 „Selig die Zärtlichen“: Liebe – Partnerschaft 
– Sexualität – Ehe
In der 7. Glaubensschule geht es um eines der 
wichtigsten Themen im menschlichen Leben und 
im Glauben: um die Liebe. Liebe ist für jeden 
Menschen wichtig. Auch für die Beziehung 
zwischen Menschen und Gott. Trotzdem haben 
viele das Gefühl: die menschliche Erfahrung und 
der Glaube passen nicht mehr richtig zusammen. 

vor allem eine neue Kultur – die Gehörlosenkul-
tur. Mein erstes Wort in Gebärdensprache war 
„Danke“. Danken möchte ich an dieser Stelle 
ganz besonders Pfarrer Ralf Schmitz für die tolle 
turbulente Zeit, die vertrauensvolle Zusammen-
arbeit und die schönen Erfahrungen, die ich 
 machen durfte. Natürlich möchte ich mich auch 
bei der Gemeindereferentin Katja Groß, dem 
ehem. Pfr. Michael Knipp, dem Pfarrgemeinde-
rat, den Arbeitenskreisen, den Ehrenamtlichen 
und den Gehörlosenvereinen bedanken. Ich 
wünsche den Mitgliedern, den Freundinnen 
und Freunden, den Ehrenamtlichen und dem 
Seelsorgeteam der Gehörlosengemeinde für 
den weiteren Weg Gottes guten Segen. Durch 
unseren Glauben an Gott werden wir auch in 
Zukunft weiterhin verbunden sein!
Ihre Janin Kanitz

Hallo, ich bin die Neue!
Wir werden uns im Laufe des Jahres bestimmt 
noch näher kennen lernen. Ich freue mich auf 
gute Zusammenarbeit.
Ihre Anne Freitag

Anne Freitag wohnt in Trier, ist verheiratet, hat 
3 erwachsene Kinder und ist (mit einer halben 
Stelle) nur für die Gehörlosen da.
Die Öffnungszeiten im Pfarrbüro:
Montags und mittwochs von 14 – 18 Uhr 
Dienstags und freitags von 8 – 13 Uhr

... kommt noch

�. Januar �008 Neujahrsempfang 
im Pfarrhaus Trier 
Am 5. Januar sind alle Ehrenamtlichen Helfer zum 
Neujahrsempfang in das Pfarrhaus eingeladen.  
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genau an dem 
Danke-schön-
Tag. Nochmals 
herzlichen Dank 
an alle, die im 
Pfarrgemeinde-
rat mitgearbei-
tet haben!

Koblenzer Senioren zu Gast bei Kaiser 
Konstantin
Am 29. August kamen 25 gehörlose Senioren 
aus Koblenz gut gelaunt in Trier an. Peter Pohr, 
Karlheinz Krämer und 
Guido Wagner hatten 
den Tag vorbereitet.
Schon am Bahnhof 
konnten die Gäste die 
Größe Konstantins 
spüren: Guido Wagner 
fing mit seinem sehr 
guten Fach-Vortrag vor dem Fuß von Kaiser 
Konstantin an. Dann führte er die Gruppe sehr 
gut durch die Ausstellung im Landesmuseum. Es 
ist gut, wenn ein Gehörloser andere Gehörlose 
führt. Nach der Führung durch das Museum 
bummelte die Gruppe durch die Stadt. Überall 

erinnern Gebäude 
und Schilder an 
den großen Kaiser.
Nach dem Mittag-
essen im Histo-
rischen Keller 
gab es noch freie 
Zeit. Viel gelernt 
und Schönes 

erlebt: das war ein gutes Ergebnis für das 
Vorbereitungsteam. Besonders herzlichen Dank 
an Guido Wagner.

Vier Tage im Schwarzwald – kath. und evgl. 
Vereine aus Koblenz unterwegs
Am 7. September fuhren 25 Personen nach 
 Simonswald. Unterwegs besuchten sie Straßburg, 
die schöne Stadt und das Münster.
Am zweiten Tag ging es nach Freiburg, der 
gehörlose Stadtführer 
Udo Brentzel erklärte 
die Geschichte und 
heutige Bedeutung 
der Stadt. Danach 
ging es nach Colmar 
zur Moselquelle. Am 
dritten Tag fuhren 

wir durch den schönen Schwarzwald, zur Kirche 
St. Peter, zum Titisee, nach St. Blasien, zum 
Schluchsee über Hinterzarten nach Furtwangen.
Die Heimreise führte uns zu den Triberger 
Wasserfällen und Freudenstadt. Abends waren 
wir wieder in Koblenz. Stimmung und Wetter 
waren gut. Es hat uns gut gefallen und wir 
haben viel Neues erfahren. Danke für die gute 
Organisation der Reise bei Helga Kleefuß.
(Bericht: Marianne Spurtzem, leicht gekürzt)

Nachtreffen Deaf meets Deaf �007 
��. – �6. September im Pfarrhaus
Es war ein frohes Wiedersehen an einem 
 schönen sonnigen Wochenende im Pfarrhaus 
und im Garten. Wie soll es weitergehen? Im 
nächsten Jahr gibt es ein bis zwei Jugend-
wochenenden in Würzburg oder in Trier; es 
sollen auch andere junge Gehörlose eingeladen 
werden. Einige wollen privat am großen inter-

nationalen Gl-Tref-
fen in Rom teilneh-
men (Juni 2008). 
Im Herbst gibt es 
an einem langen 
 Wochenende eine 
Reise nach Polen. 
Infos folgen!

Vortrag „Kinder brauchen Grenzen“
Am 5. Oktober 2007 gab es im Clubheim 
Neuwied einen Vortrag zum Thema „Kinder 
brauchen Grenzen“. Referentin war Frau Sigrid 
Wecker. Der AK Familien Koblenz/Neuwied hat 
eingeladen und alles vorbereitet. Es waren über 
20 Erwachsene und 15 Kinder da. Das Thema 
war sehr interessant und es wurde viel disku-
tiert. Die Teilnehmer haben wertvolle Tipps für 
Kindererziehung bekommen. Für die Kinder 
gab es Spiele und Basteln. Alle waren sich einig: 
Hoffentlich ist bald wieder ein Vortrag zum 
Thema „Kinder und Familie“! Herzlichen Dank 
an das Vorbereitungsteam und an die Referentin.

Stimmt das? Wie sieht die Bibel 
den Menschen? Wie sieht die 
Glaubenslehre den Menschen? 
Wie sehen Menschen sich selbst?
Wieder ein spannendes Thema!
19. Januar 2007, 12 – 17 Uhr

Erstkommunion �008
Im nächsten Jahr wird es wieder 2 Erstkommu-
nionfeiern in der Gehörlosengemeinde geben. 
Kinder aus den Gehörlosenschulen in Neuwied 
und Lebach bereiten sich im 
Religionsunterricht auf das 
Sakrament vor. Wir beten 
für die Familien, dass sie 
eine schöne Vorbereitungs-
zeit haben und dass sie in 
die Freundschaft mit Jesus 
hineinwachsen. Wir heißen 
die Kinder herzlich will-
kommen in unserer 
Gemeinschaft. Die 
Erstkommunion-
feiern finden statt:
Am 18.05.08 in 
Neuwied und am 
08.06.08 in Lebach

... gewesen

Dankeschön und Ausblick:
Der Pfarrgemeinderat beendet seine Arbeit 
von �00� – �007
am �. September in Bad Honnef
In Bad Honnef trafen sich zum letzten Mal 
die fleißigen Mitglieder unseres Pfarrgemein-
derates. Wir feierten „Eucharistie“ - das heißt 
„Danke sagen“. Wir überlegten: Was haben wir 
falsch gemacht? Wofür und für wen wollen wir 
beten? Wofür wollen wir danken? Was wollen 
wir dem nächsten Pfarrgemeinderat mitgeben? 
Wir glauben: Jesus ist mit uns gegangen – aber 

Jesus kommt auch 
auf uns zu. Ihm ge-
hen wir entgegen.
Wir segneten Katja 
Groß für ihren 
Dienst in unserer 
 Gemeinde. Ihr 
Dienst begann 

Einführung von Gemeindereferentin Katja 
Groß im Oktober
Im Oktober wurde Katja Groß in Saarlouis, in 
Koblenz und in Trier der Gemeinde vorgestellt 
und eingeführt. Viele Gäste und Familienmit-
glieder waren dabei.
Einige haben gestaunt: Katja Groß trägt jetzt 
ein Gewand: Zeichen für die Taufe (das weiße 

Gewand) und 
Zeichen für 
ihren Auftrag in 
unserer Ge-
meinde (bunter 
Ärmel, wie 
 Gebärdenchor).

In der Predigt haben wir gesehen, wie Katja 
 unsere Gemeinde und unseren Glauben 
 unterstützen kann, in den 4 großen Aufgaben-
feldern: Gottesdienst, Verkündigung, Nächsten-
liebe, Gemeinschaft.
Sie unterrichtet Religion in Neuwied und 
 Lebach, sie bereitet die Kommunionkinder vor, 
sie begleitet die Jugendgruppe, sie plant die 
Romreise im nächsten Jahr.
Weitere Aufgaben werden verteilt, wenn 
der neue Pfarrgemeinderat mit seiner Arbeit 
 anfängt.
Bei der anschließenden Feier haben die Kath. 
Gehörlosenvereine in Saarbrücken, Trier und 
Koblenz Katja Groß herzlich begrüßt und eine 
gute Zusammenarbeit gewünscht.
Wir freuen uns, dass das Bistum Trier Katja 
Groß als Gemeindereferentin zu uns geschickt 
hat, und wir wünschen 
ihr Gottes Segen für 
ihren Dienst.
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Wir sind für Sie da…

Pfarrbüro:
Anne Freitag, Hinter dem Dom 6, 54290 Trier, 
Fax: 0651/7105-320; Telefon: 0651/7105-376; 
sms: 0151/19470789, 
Email: info@kgg-trier.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Mo und Mi 14.00 – 18.00 Uhr
Di und Fr 8.00 – 13.00 Uhr

Pfarrer Ralf Schmitz und Gemeindereferentin 
Katja Groß sind über das Pfarrbüro zu erreichen.

Internet:
Website: www.kgg-trier.de
Kontaktaufnahme unter: info@kgg-trier.de

Herausgeberin:
Katholische Gehörlosengemeinde im Bistum Trier

Nächste Ausgabe Kontakte ��:
erscheint in der 5. KW 2008

Glaubensschule 6
Genau zur richtigen Zeit kam die 6. Glaubens-
schule am 27. Oktober. Das Thema: Empfangt 
den Heiligen Geist! Über die verschiedenen Äm-

ter und Aufgaben in 
der Kirche. Wir alle 
sind getauft und 
gefirmt. Deshalb 
haben wir dieselbe 
Aufgabe, Jesus 
nachzufolgen. Es 
gibt aber auch be-
stimmte Aufgaben, 

die der Bischof einzelnen Gläubigen überträgt: 
zum Beispiel Katja Groß als Gemeindereferen-
tin, zum Beispiel einigen Gehörlose als Kommu-
nionhelferInnen.
Die Kirche soll aber auch zurückgebunden sein 
an Jesus selbst. Dazu gibt es die Diakone, die 
Priester und die Bischöfe. Denn nur wenn wir 
zusammen halten, mit einander und mit Jesus, 
können wir unsere Aufgabe erfüllen.

Vortrag: Wenn ein Mensch stirbt...
Im Monat November denken viele Menschen 
an Tod und an das, was danach kommt. So 
gab es einen Vortragsabend am 7. November. 
Die Besucher wollten viel wissen über den 
christlichen Glauben, über Gericht, Himmel, 
Fegefeuer, Hölle und über das, was andere 
Religionen sagen. Es wurde klar: alle glauben 
an ein Leben nach dem Tod, alle wollen Heilung 
und Vergebung und Reinigung nach diesem 
Leben, alle wollen Gerechtigkeit, alle glauben, 
dass wir Menschen uns im Tod verändern. Das 
interessante Gespräch soll im März fortgesetzt 
werden.

Sankt Martin im Pfarrhaus am �0. November
Diesmal feierten wir vor dem Martinszug am 
10. November im Pfarrhaus zuerst die heilige 
Messe. Eine kleine Gruppe war zusammen, so 
gab es eine schöne Stimmung. Beate und Stefanie
spielten die Martinsgeschichte, die Kinder 
sagten, was Martin mit unserem Leben zu tun 
hat und warum wir heute noch sein Fest feiern.
So wussten die Gehörlosen sehr gut, warum sie 
anschließend 
mit Laternen 
durch Trier Süd 
zogen, am Feuer 
standen und 
Brezel aßen.

Bazare in Koblenz und Trier
Fleißige Hände hatten in Koblenz und Umge-
bung und Trier wieder einige Wochen und 
Monate gebastelt – für die beiden großen 
Weihnachtsbazare. In Koblenz waren 
100 Besucher gekommen. Ein toller Erfolg! 
Das Trierer Bastelteam hat seine Advents- und 
Weihnachtsdekorationen  auch in Dudelange/
Luxemburg angeboten. Herzlichen Dank an die 
Bastelleiterinnen Helga Kleefuß (Koblenz) und 
Beate Reichertz (Trier) und ihre Teams!


